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Sozialpädagogik 
in der Jugendwohlfahrt 

 
 
Zielgruppe 
 
Zielgruppe sind MitarbeiterInnen der stationären und mobilen 
sozialpädagogischen Arbeit.  
 
 
Welchen Nutzen bringt Ihnen dieser Lehrgang? 
 
Die ständig steigenden Anforderungen an die sozialpädagogische 
Arbeit in Einrichtungen der Jugendwohlfahrt durch die komplexen 
Problemlagen der Kinder, Jugendlichen und ihrer Familien 
benötigen vertiefte Kenntnisse und die Beschäftigung mit der 
eigenen pädagogischen Persönlichkeit.  
 
Dieser Lehrgang vermittelt in integrierter Form 
sozialpädagogisches Wissen und dessen praktische Anwendung. 
Dabei bilden die Reflexion persönlicher Anteile und die Entfaltung 
der pädagogischen Persönlichkeit eine wesentliche Grundlage. 
Die TeilnehmerInnen erhalten eine aktuelle Weiterbildung in 
zentralen Themenbereichen dieses Berufsfeldes durch erfahrene 
ExpertInnen der Fachgebiete. 
 
 
Voraussetzungen 
 
 Erstausbildung abgeschlossen: Basis-Lehrgang 

Sozialpädagogik, Jugendbetreuer-Lehrgang, eine 
Ausbildung im Behindertenbereich oder ähnliches 
(incl. Weiterbildung mind. 800 Einheiten) 

 Berufserfahrung 

 Mindestalter: 23 Jahre 

 Psychische Stabilität, körperliche Belastbarkeit  
und zeitliche Verfügbarkeit 

 Eigener PC, Internetzugang, EDV-Kenntnisse 
 
 
Förderungen 

über das Bildungskonto des Landes OÖ (Dienstnehmer) oder 
durch den Europäischen Sozialfond und das AMS (Dienstgeber) 
möglich 
 
 
Anmeldung 
 
Bildungsinitiative Constanze Zoff 
Petrinumstraße 12/3, 4040 Linz 
Tel: 0676 / 841314 100 
Mail: anmeldung@bildungsinitiative.at  
Web: www.bildungsinitiative.at  
 
Vorgespräch bei Joseph Badegruber (Lehrgangsleitung) 
Mail: office@breitenstein.or.at 
Tel: 07215 / 20992 oder 0676 / 841314 832 
 
 
Seminarort 

Bildungshaus Breitenstein     
Am Breitenstein 9-11 
4202 Kirchschlag/Linz     



Pflichtseminare 2010 
 
Einführungsseminar  
Einführung in den Lehrgang, Struktur, 
wieder lernen, Bewusstsein 
Joseph Badegruber, Lehrgangsleiter 

Sa, 20.2.2010 09:00
- So, 21.2.2010 17:00

 

Modul 1  |  Theorien der Sozialpädagogik 
Reformpäd. Ansätze der Neuzeit; 
Rousseau, Montessori, Konstrukti-
vismus, Menschenbilder 
MMag. Dr. Christian Stark, Referent  

Do, 11.3.2010 18:00
- So, 14.3.2010 13:00

 

Modul 2  |  Krisenintervention  
Akute Krisen, Kooperation in d. Krisen- 
arbeit, Arbeit mit chronifizierten Krisen 
Martin Poss, Berlin-Hannover 

Do, 15.4.2010 18:00
- So, 18.4.2010 13:00

 

Modul 3a  | Didaktik und Methoden  
Ziele, Methoden, Vorgangsweisen – 
Hintergründe u. Einsatzmöglichkeiten 
Dr. Ursula Samitz, Referentin 

Do, 27.5.2010 9:00
- Fr, 28.5.2010 18:00

 

Modul 3b  | Von Herzen spielen  
Mit offenem Herzen arbeiten, spieler-
ische Aspekte in die Arbeit bringen, .. 
Fred Donaldson, USA 

Sa, 29.5.2010 9:00
- So, 30.5.2010 17:00

 

Modul 4  |  Entwicklung und Sexualität 
Entwicklung, Sexualität, Sexueller 
Missbrauch, Präventive Ansätze, … 
Gudrun Langeditis, Andrea Brentano 

Do, 1.7. 2010 18:00
- So, 4.7.2010 13:00

 

Modul 5  |  Recht und Dokumentation 
Sozialpädagogik aus richterlicher 
Sicht, Dokumentation im Rahmen  
der Qualitätssicherung 
Dr. Hacker, Richter am BG Traun 
DSA Gerhard Aichberger, JW-Land OÖ 

Do, 9.9.2010 18:00
- So, 12.9.2010 13:00

 

Modul 6  | Neurobiologie und Sozialpädagogik 
Erkenntnisse der neueren Forschung 
und ihre Bedeutung für die 
Sozialpädagogik 
Joseph Badegruber, Psychotherapeut 

Do, 18.11.2010 18:00
-So, 21.11.2010 13:00

 

Modul 7  |  Sozialpädagogik und Therapie 
Neue Ansätze in der  
Wahrnehmung  von Klienten  
Jesper Juul, Dänemark 

Do, 24.1.2011 10:00
- So, 27.1.2011 16:00

 

Selbsterfahrung  
wahlweise aufgrund der Vorerfahrung: 
• Einzelselbsterfahrung 
• NAIKAN 
• Visionssuche 

Termine
nach Wahl

 

Abschluss   

schriftliche und mündliche Projekt-
präsentation; Mündliche Prüfung  
Prüfungsteam  Anfang Februar 2011
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Aufbau des Lehrgangs  
 

 
• Einführungsseminar 
• 7 Module 
• Projektarbeit    
• Abschlussprüfung 
• Einzel- oder Gruppen-Selbsterfahrung (s. u.) 

Grundpreis:  € 3.000,- (Von der Mwst. befreit) 
 
Zzgl. Selbsterfahrung (nicht im Grundpreis enthalten 
- siehe weiter unten) 

Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung sind  
im Preis nicht inkludiert. Diese betragen ca.  
€ 60,- pro Tag (all inclusive). 
 

Gesamtumfang  

300 bis 340 Ausbildungseinheiten (je nach gewählter 
Selbsterfahrung) und 400 Stunden reflektierte Praxis.  
 
Begleitende Praxis 

Während der Ausbildung sind mindestens 400 Stunden 
Praxis nachzuweisen, daher ist ein Ausbildungs-, 
Praktikums- oder Arbeitsplatz in der Sozialpädagogik 
erforderlich. 
 
Selbsterfahrung 

Selbsterfahrung und die damit verbundenen Einsichten 
über eigene Muster und Verhaltensweisen im Umgang 
mit sich selbst, in der Kommunikation mit Klienten und 
KollegInnen sowie in Gruppen ist ein zentraler Punkt in 
jeder professionellen Betreuungsarbeit.  
Je nach Ihren Vorerfahrungen und bisherigen 
Ausbildungen wird zu Beginn des Lehrgangs eine 
individuelle Vereinbarung getroffen.  
Die Kosten sind nicht im Grundpreis des Lehrganges 
enthalten. 

 
• Einzelselbsterfahrung - mind. 20 Std. bei einem / 

einer eingetragenen PsychotherapeutIn 
Kosten: € 50,- bis 80,- pro Std. 

• NAIKAN - Dauer: 7 Tage (50 Std.) Intensive 
Einzelselbsterfahrung im Schweigen 
Kosten: € 700,- (incl. Übernachtung & Verpflegung) 

• Visionssuche – 11 Tage  
 

Projektarbeit 

Im Rahmen der Praxis wird ein Projekt geplant, 
umgesetzt und reflektiert: schriftl. Projektplan, 
detaillierte Umsetzungsschritte und schriftliche 
Reflexion. 
 
Buchexzerpt 

Ausgehend vom Projekt - kurz und bündig den Inhalt 
eines Fachbuches schriftlich wiedergeben und in die 
Projektarbeit einbinden. 
Weiteres Literaturstudium: Juul, Bauer, Hüther, .. 
 
Abschluss 
Mündliche Prüfung (3 gewählte Fachgebiete  
aus den Modulen) und Projektpräsentation 

 

 


